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Inhaltsangabe
Rose Weasley muss als Griffyndorprinzessin einen Slytherin und dann auch noch den so verhassten Scorpius
Malfoy auf die Party des Sommers mitbringen. Ganz schön unfair und peinlich, nicht wahr, sieht Rose
genauso! Ob die beiden sich vielleicht besser vertragen als vorher angenommen erfahrt ihr hier.......
     
     
     Vorwort
Das hier ist erst die zweite FF die ich online stelle und ich würde mich daher über Kritik,
Verbesserungsvorschläge und Lob freuen!!!
     LG hermine-lily
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Partyverbot oder Skandal?
Hey ihr, 
     ich hoffe euch gefällt meine FF und ihr habt Zeit genug, mir einen Kommentar dazulassen!!!
     Viel Spaß beim Lesen...
     Lg hermine-lily
     
     “Vergiss es!” “Aber warum Mum?”“Weil die Malfoys heute kommen-“ ”Warum? Warum kommen die?
Was wollt ihr von denen? Nur weil der jetzt ein Arbeitskollege von  Dad ist verbietet ihr mir die Party?”
“Draco ist der Meinung, jetzt wo er und Ron zusammen arbeiten sollte man die alten Streitigkeiten beilegen.”
“Könnt ihr ja auch, aberdafür braucht ihr mich doch nicht!” ,rief die junge Frau aufgeregt. “Scorpius kommt
auch mit.” “Mmphf, da bin ich jetzt aber beruhigt!” ,sagte Rose Weasley ironisch:”Der ist ja auch nicht
eingeladen.” “Siehst du da fängt die Ausgrenzung schon an. Du gehst nicht hin! Schluss! Basta!!!” ,fuhr sie
ihrer Tochter dazwischen. “Was ist denn hier los?”, fragte ein überraschter Ron Weasley, er war solche
Auseinandersetzungen nämlich nicht gewöhnt. Rose drehte sich auf dem Absatz um und stolzierte aus der
Küche, die Treppe hoch und in ihr Zimmer.
     
     
     Einige Zeit später:
     
     “Ist dein Zimmer aufgeräumt, Rosie?” “Ist es doch immer, Mum.” ,sagte Hugo, Rose Bruder, an seine
Mutter gewandt. “Dich brauche ich gar nicht erst zu fragen, oder?” ,fragt eine völlig entnervte Hermine.
“Rosie,  kommst du jetzt bitte? Die Malfoys sind gleich da.” Rose stolziert die Treppe runter und betrachtet
ihre schon vollständig anwesende Familie.  Ihre Mutter, im kleinen Schwarzen und mit Hochsteckfrisur, ihr
Vater im schwarzen Anzug und mit gestreifter Krawatte und zuletzt ihren Bruder: dunkle Jeans und weißes
Hemd. “Wenigstens Einer. Der noch alle Tassen im Schrank hat...” ,murmelte sie sich selber zu. Sie trug
ebenfalls eine schwarze Jeans und ein schwarzes T-shirt mit der Aufschrift FRECH+SCHÖN. Ihr
schulterlanges, hellblondes Haar trägt sie offen. Ehe Hermine auch nur Einwände gegenüber ihrer Garderobe
einwenden konnte, hatte es bereits geklingelt. Mrs. Weasley öffnete. Herein kam Draco Malfoy, den Frauen
einen Handkuss, den Männern eine Hand gebend. Gefolgt von Scorpius Malfoy der es seinem Vater gleich tat.
Und zum Schluss Astoria Malfoy, geborene Greengrass und Beauxbeauton (hoffentlich richtig geschrieben?)
Absolventin. Sie schüttelte den Damen die Hände und nahm jeweils einen Handkuss der männlichen
Gastgeber entgegen.
     
     
     Wiederum einige Zeit später:
     
     Das Essen war beendet und Hermine erhob sich um den Tisch abzudecken. “Soll ich ihnen helfen?” ,fragt
Mrs. Malfoy. “Nein, nein, Rosie hilft mir schon!” Diese erhob sich mit einem bösen Seitenblick auf ihren
Bruder und folgte dem Beispiel ihrer Mutter.
     
     In der Küche:
     
     “Wollt ihr nicht langsam mal in dein Zimmer gehen, Rosie?” “Da hast du etwas falsch verstanden, Mum,
kein Partybesuch, also spiele ich nicht Alleinunterhalterin für diesen Schnösel!!!” “Rose, das kannst du doch
nicht machen!” “Und wie ich das kann, siehst du doch, Mum. Alle sind da, sogar Lily darf hin...” “Du bist
aber nicht Lily und ich verbiete dir hinzugehen.” “Das werde ich dir nie verzeihen, Mutter!!! Nicht nur das es
die Party ist, nein, es ist auch die Geburtstagsparty für Rachels 17. Geburtstag. Und du weißt ganz genau, dass
sie meine beste Freundin ist. Und alles wegen diesem Slytherin...” “Das stimmt nicht, Rosie, jetzt tust du ihm
Unrecht. Ich hätte dir auch nicht erlaubt hinzugehen, wenn er nicht hier wäre! Du bist zu jung für solche
Partys.” “Aber, Mum-...” “Kein aber, Mum-...” “Ich könnte mit ihr hingehen und auf sie aufpassen!” Beide
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Frauen blickten überrascht zur Tür. “Scorpius..aber...du würdest mit ihr hingehen?” ,fragte Hermine. “Ich
brauche keinen Babysitter-...” “Aber natürlich nur, wenn sie es erlauben würden,  Ma`am.” Hermine schien
mit sich zu ringen, dann sagte sie langsam:”Okay, wenn du Scorpius mitnimmst, dürft ihr gehen.” “Mum, das
ist unmöglich, ich kann da nicht mit einem Slytherin auftauchen. Das wäre eine Katastrophe, ein Skandal. Die
Schande meines Lebens!” “Entweder du nimmst die Schande deines Lebns mit oder du lässt es bleiben und 
bleibst hier!” “Er ist ein Slytherin...” ,sagte Rose tonlos: “Also nichts gegen dich, Scorpius, aber... Wobei
eigentlich schon gegen dich!” Scorpius trat verlegen von einem Bein auf das andere. >> Sie sieht so anders
aus, aber wunderschön! Sie muss nach ihren Großeltern mütterlicherseits kommen. Mit ihren schulterlangen,
glatten, hellblonden Haaren und dem Pony passt sie so gar nicht ins Weasley- Familienbild. Und diese
wundervollen, eindrucksvollen, blauen Augen. Moment mal, seit wann hat Rose Weasley ein Pony?
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Partyvorbereitungen
Hi,
     weiter geht´s mit meinem zweiten Kapitel, aber erst noch ein herzliches Danke schön, an alle dir mir einen
Kommi dagelassen haben!!!!
     
     Kampfkrümelchen007: Vielen Dank, wie genau ich auf die Idee kam, weiß ich ehrlich gesagt selbst nicht
mehr so genau. Auf jeden Fall ist mir die Geschichte so im Kopf rum gegeistert...
     
     Nymphadora Tonks-Lupin: Wie Raechel, ihre Eltern und ihre Gäste reagieren, erfährst du leider est im
nächsten Kapitel...
     
     Rose Malfoy: Natürlich lese ich deine Geschichte, habe ich dir noch keinen Kommi hinterlassen, muss ich
schnellstens nach holen, ich mag deine Geschichte jedenfalls. Aber ich hatte den Namen Raechel unabhängig
von deiner FF im Kopf...
     
     Jetzt geht´s aber endlich mit dem ziemlich kurz geratenen Chap weiter!!
     LG hermine.lily
     
     ...ich bin in einer viertel Stunde fertig, Okay?”
     
     Dann rannte sie aus dem Zimmer, steckte den Kopf ins Esszimmer und meinte an Hugo gewandt:”Du
kannst dich fertig machen, Rachel wartet sicherlich schon auf uns!” Hugo sah seine Schwester perplex an,
dann breitete sich ein Riesengrinsen auf seinem Gesicht aus und er sprang auf. “Entschuldigen sie die
Unterbrechung, Mrs. Malfoy, Mr.Malfoy, Dad.” ,fügte Rose an die Erwachsenen hinzu. Sie drehte sich um,
lief noch mal in die Küche und fiel ihrer Mutter um den Hals. “Danke Mum!” Rose drehte sich endgültig um
und lief in ihr Zimmer um sich fertig zu machen.
     
     
     Exakt 14,5 Minuten später:
     
     Rose schwebte die Treppe herunter. Scorpius klappte der Mund auf. Vor ihm stand Rose in einem
eisblauen Cocktailkleid, welches sich hauteng an ihre wundervolle Figur schmiegte. Ihre Haare hatte sie zu
einer lockeren Hochsteckfrisur zusammen genommen. Ebenfalls eisblaue Ohrringe vervollständigten das Bild.
      “Komm mal her” ,forderte Rose Scorpius auf. Dieser ging vorsichtig ein paar Schritte auf sie zu. Resolut
ging Rose auf ihn zu: “Ich beiße schon nicht, keine Angst, ich habe gerade eben zu Abend gegessen.” Jetzt
fingerte Rose an Malfoy Juniors Krawatte herum und löste sie schließlich ganz. “Zieh das Jackett aus, wir
gehen auf eine Fete,  nicht auf einen Ball.” Rose öffnete die ersten zwei Knöpfe von Scorpius Hemd. “Du
gehst aber ganz schön ran, Schwesterherz! Solltet ihr euch nicht vielleicht erst ein bisschen besser kennen
lernen?”, witzelte Hugo, der jetzt am Treppenabsatz stand und amüsiert das ihm dargebotene Szenario
beobachtete. “Gehen wir”, sagte die ältere der Geschwister ohne auf die Bemerkung ihres kleineren Bruders
zu achten. “Sonst verzweifelt Rachel noch mit unseren ganzen Verwandten... Besonders mit Fred und
Roxane... Sie sind ganz wie Vater und Onkel...” Außerhalb der Appariegrenze ergriff Rose ohne zu Zögern
Scorpius Hand und meinte nur: “Oder weißt du wo Rachel wohnt?” “Nein” “Siehst du wusste ich es doch, halt
dich gut fest, ich möchte dich nicht unterwegs irgendwo verlieren.” “Du scheinst mächtig Eindruck auf mein
Schwesterchen gemacht zu haben, sonst hätte sie keine Angst dich zu verlieren!” “Das Einzige worum ich mir
Sorgen mache”, fügte Rose bissig hinzu:”ist, dass wir noch viel mehr zu spät zu Rachels Party, weil wir
Scorpius unterwegs verlieren!” Dann hielt sie Scorpius Hand noch fester fest und war mit einem leisen `Plopp`
verschwunden. Wenip später lies sie abrupt Scorpius Hand los, als sie auf einem breiten, weißen Kiesweg
wieder auftauchten. “Gehen wir, sonst reißt Rae mir den Kopf ab! Und das muss sehr unangenehm sein, wie
ich aus verlässlicher Quelle weiß.” “Rae?” “Rachel”, antwortete Hugo auf Scorpius fragenden
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Gesichtsausdruck.
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Frage nie nach Hilary!
Hey ihr,
     
     es tut mir so leid, dass dieses Chap so spät kommt, aber ich hatte jede Menge zu tun....
     LG hermine-lily
     
     DANKE an die Supertollen Kommischreiber:
     
     Haushelf: schön, dass es dir gefällt, hoffe dir Länge ist besser?
     
     Jo Thompson: Danke für das Kompliment, ich hoffe die Länge ist besser?
     
     TheWeasleyTwins: du magst also Scorpius, interessant...
     
     Emmalina: tut mir wirklich leid, dass es so lange gedauert hat, ich hoffe, beim nächsten geht´s schneller...
     
     Schokofröschchen: Rose ist noch 16., ihren 17. Geburtstag will ich aber auch noch schreiben, Scorpius
wird noch ein bisschen mutiger, aber auf gar kein Fall so ein Ekel wie sein Vater!!!
     
     ~Angelina Johnson~: ich finde es toll, dass du die Benachrichtigung eingeschaltet hast, ich fühle mich
richtig geschmeichelt...
     
     Jinny: schön das es dir gefällt! Rachel ist 17 geworden, Scorpius ist auch 17, Hugo ist 15 und Rose wird
bald 17. Mittlerweile können Zauberer schon mit14 ihre Apparierprüfung ablegen, da das sonst nicht
hinhauen würde.
     
     Jetzt aber wirklich....
     Das Kapitel ist wichtig für eine spätere Begebenheit, im nächsten geht es dann wirklich mit der Partyy los,
versprochen!!!
     
     
     
     “Raechel”, antwortete Hugo auf Scorpius fragenden Gesichtsausdruck.
     
     Rose strich sich nochmals ihr kleid glatt und folgte dann mit großen Schritten dem weißen Kiesweg. “Wo
bleibt ihr denn? Ich dachte immer, nur weibliche, Pumps tragende wesen wären langsam. Da ich aber die
einzige Person bin, die auf diese Beschreibung passt, habe ich den B Beweis erbracht, dass Männer die wahren
lahmen Enten sind.” “Lahme Erpel, falls ich bitten darf, so viel Zeit muss sein, Rosie.” “Erstens, du sollst
mich nicht immer Rosie nennen-...” “Aber Mum tut das auch.” “Du bist aber nicht Mum, sonst wärst du nicht
hier, die würde ich nämlich nicht unbedingt mitnehmen Die würde einen Anfall bekommen, wenn die Mick,
Joe, Nick und die anderen sehen würde. Außerdem ist das nur ein weiterer Beweis, dass ich dich lahme Ente
nennen darf.” “Warum?” “Du hast ihren Spitznamen übernommen.” Rose drehte sich spöttisch grinsend zu
Hugo um. “Leo nennt dich auch Rosie, ist der etwa auch eine Ente?” “Leo ist etwas anderes.” “Wieso?” “Weil
Leo etwas besonderes ist.” “Ich etwa nicht?” “Hugo, jetzt wirst du albern Du willst dich doch nicht mit einem
20 jährigen gut aussehenden Mann vergleichen, oder?” “Also hast du immer noch Gefühle für ihn?”
“Natürlich, aber nur auf rein platonischer Ebene-...” “Ist klar...”, murmelte Hugo augenrollend. ” Ich wüsste
aber auch gar nicht was dich das anginge...” “Du bist meine Schwester, ich muss auf dich aufpassen...” “ Hast
du geraucht? Wenn solltest du schleunigst damit aufhören, dass tut dir gar nicht gut. Bevor du mich beschützt
steig ich auf `nen Besen-....” “Du fliegst nicht?”, fragte Scorpius überrascht. “Ein Wort zu irgend jemandem
und du....” “Ja, was denn? Was würdest du deinem Schatzi antun?”, hakte Hugo nach. Er erntete einen
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vernichtenden Blich von Rose. “Ich sags schon niemandem, keine Sorge!” “Um Rose mach ich mir keine
Sorgen, eher um dich, wenn du den Mund aufmachst....” “Mach ich schon nicht, vertrau mir, Rose-...” “Einem
Slytherin vertrauen, sonst noch was?”, Rose sah ihn ungläubig an. “Bin ich so wenig vertrauenswürdig?”
“Aber nein, Scorp!” “Ja, Malfoy!” “Danke, ich rette dir den Abend und du beleidigst mich am laufenden
Band.” “Phpfh, du und mir den Abend gerettet, wegen dir habe ich doch erst in dem ganzen Schlamassel
gesteckt! Hätte dein Vater euch nicht bei uns eingeladen, wäre ich schon ganz außer Puste vor lachen und
tanzen.!” “Jetzt werd aber nicht unfair, ohne mich hätte eure Mutter euch doch gar nicht gehen lassen:” “Ja, ja,
ist ja schon gut, wenn du drauf bestehst, du bist mein großer rettender Prinz, auf dem weißen Ross,
Malfoy....!” Rose Stimme troff vor Ironie und Scorpius sah ihr  verletzt hinterher.”Jetzt warte doch mal,
Röschen, wir kommen ja gar nicht hinterher.” Bei dem Wort Röschen war sie wie erstarrt stehen geblieben.
Dann sagte sie mit bebenden Schultern: “Wie kannst du es wagen? Wie kannst du es wagen, mich so zu
nennen? Wo sie mich doch nie wieder so nennen wird....” Sie schluchzte auf. Hugo sah seine Schwester
beschämt an. “Tut mir leid, Rose. Ich habe vergessen, dass Hilary dich immer so genannt hat....” “Sei froh,
dass du das vergessen kannst, ich kann es nämlich nicht.” Hugo war von hinten an sie heran getreten, schlang
seine Arme um sie und sie drückte seine Hände. Als er sie losließ strich sie abermals ihr Kleid glatt und
begann dann von neuem den weg entlang zu schreiten. Scorpius hatte Hugo eingeholt und fragte flüstern:”Wer
ist Hilary?” Hugo sah ihn geschockt an und sagte dann wie aus der Pistole geschossen:”Frag Rose nie, unter
gar keinen Umständen, wer Hilary ist. Sie redet nicht über sie und alle akzeptieren das, du solltest das auch
tun! Sie reißt dir den Kopf ab, wenn du sie danach fragst!” “Rose hat auf mich nicht den Eindruck gemacht,
als würde sie irgendwem den Kopf abreißen, sie sah eher so aus, als würde sie gleich in Tränen ausbrechen.
Und ich frage ja auch nicht sie, sondern dich.” “Der Abschnitt ihres Lebens ist privat, wenn ich dir davon
erzählen würde, würde ich sie verraten, das hat sie nicht verdient. Sie würde ihren Freundinnen so etwas auch
nicht von mir erzählen. Tut mir leid, Scorp, aber ich missbrauche ihr Vertrauen nicht!” Schweigend folgten die
beiden Freunde Rose.
     
     
     
     
     
     
     
     
     Wenn ihr wissen wollt wie die Party läuft und wie es danach weiter geht, solltet ihr mir ein paar Kommies
hinterlassen, das spornt mich total an, ich tippe nämlich so langsam.
     
     Noch ein schönes restwochenende
     LG hermine-lily
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Seit wann interessiert mich Leo?
Hey,
     da bin ich nach langer Zeit auch Mal wieder mit einem neuen Chapter....
     
     
     
     
     ~Angelina Johnson~: Schön, wenn es dir gefällt! Aber du musst dich noch ein bisschen gedulden, wenn du
herausfinden möchtest wer Hilary ist!!
     
     Jinny: Danke für dein Kommi, hat ja trotzdem viel zu lange gedauert, sorry...
     
     Emmalina: Schön, wenn dir das Chapter gefallen hat, so was hört doch jeder gerne oder?
     
     miss*potter: Auch du wirst dich noch ein bisschen gedulden müssen, bis du erfährst, wer Hilary ist...
     
     Jo Thompson: Super, wenn es dir gefallen hat, meine Kommies sind auch immer so kurz, na was solls?
     
     
     Jetzt geht es endlich los! Vorhang auf, Bühne frei für DIE Party:
     
     
     
     
     Schweigend folgten die beiden Freunde Rose. Sie folgten einer letzten Biegung und Scorpius hatte freien
Blick auf eine riesige Villa vor der sich eine beachtliche Menschentraube gebildet hatte. Rose schob sich an
der Warteschlange entlang zum Eingang, Hugo und Scorp taumelten ihr hinterher. An den geöffneten
Flügeltüren angelangt wurden sie von einem jungen Bodyguard festgehalten. “Ihre Einladung, hier ist nur für
geladene Gäste Durchgang. “Das ist ja wohl ein dummer Scherz?” “Sehe ich aus als würde ich scherzen?”
“Nein, aber sie benehmen sich so...” “Das ist ja wohl die Höhe, verschwinden sie, ohne Einladung brauchen
sie hier gar nicht auftauchen!”, der Bodyguard musterte die Geschwister mit kritischer Miene. “Ich will ihren
Chef sprechen!”, forderte Rose. “Jetzt werd mal nicht frech, kleine Göre-...” “Gibt es ein Problem Gregory?”
Ein großer muskelbepackter Mann in einem teuren Anzug und mit Fliege stand vor den Vieren. “Die Dame
hat keine Einladung vor zu weisen Boss...” “Ach, jetzt bin ich wieder eine Dame? Eben war ich noch die
kleine Göre. Max, gut das du da bist, dein Bodyguard will uns nicht reinlassen!” “Miss Weasley, schön, dass
sie da sind! Wie geht es ihnen? Die Andrews warten schon auf sie...” Ich wäre schon bei Rae, wenn dein
Bodyguard mich durchlassen würde!” “Natürlich Miss Weasley, Mister Weasley und was ist mit ihnen?”
Grimmig sah er Scorpius an. “Max, das geht in Ordnung, er ist mit mir da.” 
     Gemeinsam betraten sie die pompöse Eingangshalle. Überall standen elegant gekleidete Leute, die an ihren 
meist hochprozentigen Getränken nippten oder kleine Häppchen verspeisten. “Duffy?” Neben den drei
Jugendlichen erschien eine äußerst gepflegt aussehende Hauselfe. “Würdest du mir freundlicherweise die
Geschenke bringen Duffy? Ach ja und ich bräuchte zwei schöne schlichte Blumensträuße, meinst du du
könntest mir welche besorgen?” “Natürlich Mistress!” Die Elfe nickte mit dem Kopf und verschwand mit
einem leisen Plopp. Kurze Zeit später tauchte sie vollbeladen wieder auf. Rose nahm die beiden
Blumensträuße entgegen und drückte sie Scorpius in die Arme. “Der ist für Anna”, dabei zeigte sie auf einen
üppig mit roten Rosen und Casa Blanca Lilien bestückten Strauß “und den gibst du Rae, verstanden? War ja
auch nicht so schwer...”, murmelte nachdem Scorpius genickt hatte. Einen kurzen Moment schien Rose in
einer anderen Welt gefangen, bewegungslos betrachtete sie den in orangen-rot gehaltenen Blumenstrauß für
Rachel. Dann rief sie sich selber zur Vernunft und wandte sich an Hugo. Diesem reichte sie eine
Pralinenschachtel und ein aufwendig eingepacktes Geschenk. Aus der letzten übrig gebliebenen Tasche nahm
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sie zwei unauffällig eingewickelte Päckchen. “Danke, das war´s Duffy, überarbeite dich nicht, versprochen?”
“Versprochen, Mistress.” Mit einer letzten Verbeugung verschwand die kleine Hauselfe. Aus der Menge löste
sich eine Frau, die trotz ihres Alters einfach fabelhaft aussah. “Anna, du siehst fantastisch aus! Herzlichen
Glückwunsch zu deiner entzückenden Tochter-...” “Wer ist hier entzückend? Du meinst doch nicht etwa mich
oder Rosie?”, mischte sich jetzt ein Mädchen mit dunkelbraunen Locken ein. “Doch, genau dich meine ich.
Ich wünsche dir zu deiner Volljährigkeit nur das beste und vor allem anderen, dass du mir noch sehr, sehr
lange erhalten bleibst.” Rose umarmte erst Rae und dann Anna. Nachdem sie sich von beiden gelöst hatte
überreichte sie ihre Geschenke. “Der Rede meiner Schwester habe ich nichts mehr hinzu zu fügen”, meinte
Hugo und umarmte beide Frauen herzlich. Dann wandte sich die Aufmerksamkeit der Vier auf die einzige
Person, die dem Geschehen bisher stumm gefolgt war. “Was machst du denn hier Malfoy? Ne Einladung
hattest du aber keine! Wie bist´n hier reingekommen?” Rachel sah Malfoy skeptisch an. “Er ist mit mir hier.”
Rae sah ihre Freundin misstrauisch an: “Wie soll ich denn das verstehen? Habe ich irgendetwas verpasst?”
“Nein, hast du nicht. Mum hat mich vor die Wahl gestellt, Malfoy mitbringen oder Zuhause bleiben. Sollen
wir wieder gehen?”, fragte Rose verschlagen. “Nein, bloß nicht, um Merlins Willen, ich warte schon seit
Ewigkeiten auf dich, damit ich endlich meine Geschenke aufmachen darf!” “Du hast nur auf mich gewartet?”
“Natürlich, ich muss deins doch zuerst öffnen:” “Nicht mal unsere hat sie geöffnet”, mischte sich jetzt Anna
ein. Verlegen trat Scorpius vor, reichte Anna den Blumenstrauß und sagte: “Sehr erfreut sie kennen zu lernen
Mrs. Andrews.” “Die Freude ist ganz meinerseits”, sagte sie. An Rachel gewandt meinte er: “Herzlichen
Glückwunsch und danke, dass ich kommen durfte.” “Habe ich eine Wahl?”, fragte sie, griff nach der Hand
ihrer  besten Freundin und zog sie mit sich in den Salon. 
     Unterwegs begann Rose: “Zum Thema hier reinkommen, euer neuer Bodyguard wollte mich nicht
reinlassen, weil ich keine Einladung hatte, das ist doch lachhaft oder?” “Max, sollte seine Angestellten
ordentlicher auswählen. Aber lass uns davon nicht den Abend versauen, wir können ja Morgen mit ihm reden.
Aber jetzt möchte ich erst meine Geschenke öffnen und du solltest einige Leute begrüßen, die haben dich
schon vermisst. Leo ist übrigens auch da!” “Na und, seit wann interessiert mich dein Bruder?” “Gute
Einstellung, fall nicht wieder auf ihn rein, lass dich von ihm nicht verletzen, das hatten wir erst und einmal
reicht mir!” “Ist in Ordnung, Rae, mach dir keine Sorgen, ich passe schon auf.” “Na wenn du meinst...”
     
     
     Bis zum nächsten Mal!
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